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Gottesdienstordnung 

13.9.   
L1: Sir 27,3028,7    L2: Röm 14,7–9    Ev: Mt 18,21–35             Kollekte für den Michaelsbund 

  9:30 St. Johannes Hl. Messe  Für alle Lebenden u. Verstorbenen d. Pfarreiengemeinschaft  

11:00 Herz Jesu Hl. Messe  Pfarrei Herz Jesu f. + Pfarrer Johann Baptist Rösch (10.9.1974) 

14.9. Montag  Fest der Kreuzerhöhung (F)                         (Ende des Wettersegens) 

18:00 St.- Johannes Rosenkranz 

18:30 St. Johannes Hl. Messe  

15.9. Dienstag Gedächtnis der Schmerzen Mariens (G)                (Erster Schultag) 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe  
17:25 Herz Jesu Rosenkranz 
18:00 Herz Jesu Hl. Messe Karolina Bayer f. + Eltern u. + Schwester Anneliese Menzl 
   MG Monika Lang für + Gertraud Hahn 

16.9. Mittwoch Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer (G) 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe für + Walter Fürnrohr 
19:00 St. Johannes Hl. Messe  für die Armen Seelen 

17.9. Donnerstag  Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe Schmaderer für die Armen Seelen 

18.9. Freitag   

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe Familie Rottenberger nach Meinung 

14:00 Herz Jesu Hl. Messe mit Segnung der Senioren und Kranken sowie Spendung 
    des Sakramentes der Krankensalbung  
    (anschl. Zusammenkunft im Pfarrheim Herz Jesu) 

19.9. Samstag  Hl. Januarius, Bischof von Neapel, Märtyrer; Marien-Samstag 

11:00 Herz Jesu Taufe 
 
Zum Vorabend für den Sonntag:   

16:30 St. Johannes Beichte 

17:00 St. Johannes Hl. Messe:  Für alle Lebenden u. Verstorbenen d. Pfarreiengemeinschaft 

   MG Ehefrau und Kinder für + Heinrich Spöth zum Sterbetag 

17:45  Herz Jesu Beichte 17:55 Rosenkranz 

18:30 Herz Jesu Hl. Messe:  Christl Brunner für + Bruder Georg Math zum Todestag 

  



20.9.   
L1: Jes 55,6–9       L2: Phil 1,20ad–24.27a     Ev: Mt 20,1–16             Kollekte für die Pfarrgemeinde 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe Wolfinger für + Angehörige 

  9:30 St. Johannes Hl. Messe  Sieglinde Müller für + Geschwister 

11:00 Herz Jesu Hl. Messe  für + Vater Erich Schramm 

15:00 Herz Jesu Hl. Messe (in polnischer Sprache) 

21.9. Montag  Fest HL. MATTHÄUS, Apostel und Evangelist 

18:30 St. Johannes Hl. Messe  

22.9. Dienstag  Fest HL. EMMERAM, Bischof, Märtyrer, Nebenpatron der Diözese 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe Ilse und Heribert Stock für + Angehörige beiderseits 

17:25 Herz Jesu Rosenkranz  

18:00 Herz Jesu Hl. Messe Hans-Jürgen Hampel für + Angehörige 

23.9. Mittwoch  Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio), Ordenspriester (F) 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe  

19:00 St. Johannes Hl. Messe für die Armen Seelen 

24.9. Donnerstag  Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg, Glaubensboten 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe  

15:30 Michaelszentr. Hl. Messe  

25.9. Freitag  Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe Schmaderer für + Eltern und + Geschwister 

15:30 Bauer--Heim Hl. Messe  

26.9. Samstag  Hl. Kosmas und hl. Damian, Ärzte, Märtyrer in Kleinasien 

Zum Vorabend für den Sonntag:  

16:30 St. Johannes Beichte 

17:00 St. Johannes Hl. Messe:  Für alle Lebenden u. Verstorbenen d. Pfarreiengemeinschaft 

17:45  Herz Jesu Beichte 17:55 Rosenkranz 

18:30 Herz Jesu Hl. Messe:  Berta Herrmann für + Ehemann Anton und  

    + Kinder Sonja und Harald 

27.9.   

L1: Ez 18,25–28        L2: Phil 2,1–11 (oder 2,1–5)    Ev: Mt 21,28–32 

  8:00 Herz Jesu Hl. Messe Edeltraud Gloßner für + Ehemann 

   



 9:30 St. Johannes Hl. Messe  für + Ludwig und Therese Ederer 

   MG f. + Werner Heindl z. 1. Sterbetag, von seinen Freunden 

11:00 Herz Jesu Hl. Messe  Fenzl für + Eltern und + Bruder Josef 

16:00 Herz Jesu Hl. Messe (in kroatischer Sprache) 

 
 

Frauenbund: „Haus Elisabeth – wir geben Kindern Halt“ 
Herr Peter Wasel, Leiter des Kinderheims St. Elisabeth Windischeschenbach berichtet 

über seine Arbeit im Kinderheim. Anschl. Übergabe einer Spende. Herzliche Einladung! 

Montag, 14. September um 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes.  

 

Gottesdienst mit Krankensegnung und Krankensalbung 
Am Freitag, den 19. September um 14.00 Uhr 

feiern wir in der Herz-Jesu- Kirche eine hl. Messe 

besonders für die Kranken, Senioren und alle, 

die einfach schwer zu tragen haben. Es kann ein 

Segen oder auch die Krankensalbung 

empfangen werden.  

Anschließend laden wir zu Kaffee und Kuchen in das Pfarrheim Herz Jesu ein. 

Herzlich willkommen! 

 

Stichwort: Krankensalbung 

Die Krankensalbung ist eines der sieben 

Sakramente in der katholischen Kirche. 

Der Priester legt dem Kranken die Hände 

auf, salbt ihn mit Öl und spricht ihm 

zeichenhaft das von Christus verkündete 

Heil zu, vor allem die Befreiung von der 

Sünde. Die Krankensalbung soll Stärkung 

und Linderung sowie das Vertrauen auf 

den Beistand Christi schenken. 

Volkstümlich wird die Krankensalbung 

immer noch als "Letzte Ölung" bezeichnet, 

da sie lange Zeit nur Sterbenden 

gespendet wurde. Seit dem Zweiten 

Vatikanischen Konzil (1962–1965) wird die 

Krankensalbung aber als ein Sakrament 

für schwer Erkrankte verstanden. Sie kann 

mehrmals im Leben empfangen werden – 

und zwar schon vor einer schwierigen 

Operation oder auch schon bei ersten 

Anzeichen einer schweren Erkrankung. 

Gültig spenden kann das Sakrament laut 

kirchlichem Gesetzbuch nur ein Priester. 

Er salbt Hände und Stirn des Kranken mit 

reinem Olivenöl, das jedes Jahr in einer 

eigenen Messfeier in der Karwoche vom 

Bischof geweiht wird. Dabei spricht er die 

Spendeformel: "Durch diese heilige 

Salbung helfe dir der Herr in seinem 

reichen Erbarmen, er stehe dir bei mit der 

Kraft des Heiligen Geistes: Der Herr, der 

dich von Sünden befreit, rette dich, in 

seiner Gnade richte er dich auf."            

Vgl. Ulrich Lota, www.lexikath.de In: Pfarrbriefservice.de  

 

  

http://www.lexikath.de/


Siedlerfest, Sonntag, 13.9.2026 
Hinter dem Gerätehaus in der Westfalenstraße. Es gibt ab 12.00 Uhr Sonntagsbraten 

und Grillspezialitäten. Ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen, Kinderprogramm usw..  

Gegen 14.30 Uhr wird der neue Anbau am Gerätehaus gesegnet. 

 
 

Kirchencafé Sonntag, 4. Oktober 
Das nächste Kirchencafé findet am 4. Oktober, im Anschluss an die 
Frühmesse, also ab etwa 8.45 Uhr statt. Pfarrheim Herz Jesu. 

Herzliche Einladung!  Einfach kommen! 

 

Segnung und Dank der Ehejubilare in Sankt Johannes 
 

Am Samstag, den 17. Oktober lädt die Pfarreiengemeinschaft die 

Ehepaare ein, die ein besonderes Jubiläum feiern, in der 

Vorabendmesse um 17.00 Uhr einen Segen für ihre Ehe zu 

empfangen und Gott zu danken.  

Anschließend gibt es einen kleinen Empfang im Pfarrheim St. 

Johannes.   

P.s.: Wir versuchen, die Ehepaare anzuschreiben. Da wir aber 

nicht alles wissen können, bitte auch selbst im Pfarramt anmelden. 

 
 

Die Pfarrei St. Josef feiert das 

125. Jubiläum der Pfarrkirche 

St. Josef. Viele Informationen 

dazu kann man der Homepage 

www.weiden-st-josf.de entneh-

men. 

Großer Festgottesdienst ist am 

Sonntag, den 4. Oktober um 10.00 Uhr in St. Josef. 

St. Josef war früher die zentrale Pfarrei der Stadt Weiden. Gut 250 Jahre lang wurde 

die St. Michaelskirche als Pfarrkirche gemeinsam mit der lutherischen Gemeinde ( im 

„Simultaneum“) benutzt, was nicht immer leicht war. 

1901 konnte die neue, im neuromanischen Stil errichtete Kirche St. Josef durch Bi-

schof von Senestrey geweiht werden.  

Als die Pfarrgemeinde durch die rasante Bevölkerungsentwicklung noch größer 

wurde, wurde 1922 die Pfarrei Herz Jesu abgetrennt und eine selbstständige Pfarrge-

meinde, 1934 St. Konrad und 1954 St. Elisabeth. 

  

http://www.weiden-st-josf.de/


KAB Bildungswerk: SUBSIDIARITÄT IM STRESSTEST 

Wer trägt Verantwortung in einer komplexen Gesellschaft? Zoom-Vor-

trag Prof. Dr. Große Kracht, Theologie und Sozialethik. 

Was bedeutet Subsidiarität unter den Bedingungen des 21. Jahrhun-

derts? Besteht die Gefahr, dass aus Eigenverantwortung strukturelle 

Überforderung wird? Subsidiarität steht dabei in einem unauflösbaren Span-

nungsverhältnis zum Prinzip der Solidarität. 

Dienstag, 22. September 2026, 18:00 - 19:30 Uhr, Digital via Zoom.  

Anmeldung unter anmeldung@kab-regensburg.de 

Der Teilnahmelink wird den Teilnehmern zugeschickt. Anmeldung unter anmel-

dung@kab-regensburg.de Die Teilnahme ist kostenfrei.

 

Madonna zu Gast: 11er Wallfahrt in Neunkirchen 

Sonntag, 11.10.2026 in St. Dionysius Weiden-Neukirchen; 17:00 Uhr Beichte, 

17:15 Rosenkranz mit der Gnadenbild-Kopie aus Altötting, 18:00 Uhr Heilige 

Messe, Lichterprozession, Pilgertreffen, Homepage: www.pfarrei-neunkirchen.de

 

37. OBERPFÄLZISCHBÖHMISCHE FUSSWALLFAHRT 
von St. Quirin nach Maria Kulm am 24. und 25. September 2026 

Wallfahrtsamt in Maria Kulm am 25.09.2026, um 15:15 Uhr, 

mit unserem Hwst. H. Diözesanbischof Dr. Rudolf Voderholzer  

Internet: www.fusswallfahrt.mariakulm.de  

E-Mail: wallfahrtsleitung@fusswallfahrt.mariakulm.de  

Seminar: Der Trauer Raum geben 

Herzliche Einladung zum neuen Trauerseminar Informationsabend am Donnerstag, den 

22.10.2026 um 18.00 Uhr im kleinen Saal des Jugendheims Grafenwöhr 

Bei vielen bleibt eine schmerzliche Leere zurück, die Frage nach dem Sinn und viele widerstreitende 

Gefühle. Nichts ist mehr wie es war und man fühlt sich untröstlich. In unserem Seminar wollen wir ei-

nander Raum für die Trauer in ihren unterschiedlichen Ausprägungen und Phasen geben, um so den 

eigenen Trauerweg besser verstehen zu lernen. 

In zehn Treffen sollen uns Wege aus der Trauer neue Kraft spenden und wieder Vertrauen schenken 

und zeigen, wir sind nicht allein. 

Daher soll Zeit, Ort und Zusammensetzung des Trauerkreises während der zehn Tage gleichbleiben. 

Einladung ergeht an alle Trauernden. All unsere Gespräche unterliegen der Schweigepflicht. Anfragen 

und Anmeldung bei Hildegard Haupt unter Tel. 09641/3148 

  

mailto:anmeldung@kab-regensburg.de
mailto:anmeldung@kab-regensburg.de
http://www.pfarrei-neunkirchen.de/
http://www.pfarrei-neunkirchen.de/
http://www.fusswallfahrt.mariakulm.de/
mailto:wallfahrtsleitung@fusswallfahrt.mariakulm.de


Neuer Ausbildungskurs TelefonSeelsorge  
Im März 2027 startet ein neuer Ausbildungskurs der TelefonSeelsorge. Der Kurs umfasst 120 

Ausbildungsstunden. Ca. alle 14 Tage, dienstags abends in Neustadt/WN. Die Teilnahme am Kurs ist 

kostenlos. Information und Kontakt: TelefonSeelsorge Nordoberpfalz, info@telefonseelsorge-

nordoberpfalz.de, Tel. 09602 / 9 20 05 70, www.telefonseelsorge-nordoberpfalz.de 

 
 

Rückblick: Kräuterbuschen 
Ein besonderes Vergelt´s Gott gilt den Frauen vom Frauenbund (und auch den Män-

nern), die die Kräuterbuschen für Herz Jesu und für St. Johannes zu Mariä Himmel-

fahrt gebunden haben. Heuer war es schwer, ausreichend Kräuter und Blumen finden: 

der Klimawandel. 

 

Rückblick: Zeltlager der Ministranten 
Die Ministranten zelteten Anfang August bei St. Johannisthal und hatten schöne ge-

meinsame Tage. Dafür Vergelt´s Gott unserer Oberministrantin Anna Pausch und al-

len, die mitgeholfen haben.

 

 

„Unkraut“-Aktion: Helfer und Helferinnen gesucht 
Es ist wieder nötig, dass wir die Rabatten rund um die Pfarrkirche Herz Jesu von all den 

Pflanzen und Dingen befreien, die wir dort nicht haben möchten. Da wir letztes Jahr sehr 

gründlich waren, wird es sicher nicht so viel. Wer geeignetes Werkzeug hat, bitte mitbrin-

gen. Danke. 

Treffpunkt an der Herz Jesu Kirche am Samstag, 26. September ab 9.00 Uhr. 

 

Wer aus gesundheitlichen oder anderen Grün-

den nicht mehr die Heilige Messe besuchen 

kann, dem bringen wir gern die Heilige Kommu-

nion in das Haus oder in die Wohnung. Dabei ist 

es auch möglich die Beichte abzulegen oder bei ernsterer Erkrankung die Krankensal-

bung zu empfangen. Bitte im Pfarramt melden! 

 

 

„Der liebe Gott liebt es,  

belästigt zu werden!“ 

Johannes Maria Vianney , hl. Pfarrer von Ars,  

  



CARITAS-Herbstsammlung 

Zusammen geht was. Cariatas verbindet Generationen!  

Spenden können Sie wie folgt: 

o Bei der Kirchenkollekte am 26./ 27. September 

2026 

o Mit einem Kuvert durch Einwurf in den Opferstock 

oder Briefkasten am Pfarrhaus Herz Jesu 

o Mit Banküberweisung (Stichwort: „Caritas“) auf das Konto: 

Pfarrcaritas Herz Jesu Konto DE16 7539 0000 0000 0459 26 

-  

 

Kirchenmusik – Verborgene Talente 

Wir sind mit der musikalischen Gestaltung und Begleitung bei den Gottesdiensten ganz hervorragend 

mit unserem Kirchenmusiker versorgt. Es ist eine Freude.  

Und dennoch kann es durch den Urlaub und andere Dinge dazu kommen, dass wir noch den einen  

oder die andere Orgelspieler/in brauchen könnten.  

Vielleicht gibt es bei uns jemand, der oder die noch Orgel spielen kann und mithelfen könnte, den Got-

tesdienst zu begleiten? Sozusagen „ungehobene Schätze“. Bitte einfach im Pfarramt melden.  



 

Die Jahreskrippe in Herz Jesu „Arche 

Noach“  
(in der Pfarrkirche hinten rechts) 

 

 

 

Terminvorschau 

 14. September: Frauenbundversammlung Pfarrheim St. Johannes 19:00 Uhr 

 15. September: KAB-Versammlung Pfarrheim St. Johannes 19:00 Uhr 

 18. September: Krankengottesdienst in Herz Jesu um 14.00 Uhr 

 29. September: Pfarrgemeinderatssitzung St. Johannes 19:00 Uhr 

 30. September: Pfarrgemeinderatssitzung Herz Jesu 19:45 Uhr 

   4. Oktober: Erntedank;      Kirchencafe im Pfarrheim Herz Jesu 

   4. Oktober 40 Jahre Bläser in St. Johannes Konzert 17.00 Uhr 

   4. Oktober 125 Jahre St. Josef, in St. Josef 10.00 Uhr Festmesse  

 16. Oktober, 18.00 Uhr, Pfarrheim Herz Jesu: Prof. Dr. Andrea Riedl: „Der 

heilige Franz von Assisi im Kontext seiner Zeit“ im Pfarrheim Herz 

Jesu 

 17. Oktober, 17.00 Uhr: Segnung der Ehejubilare St. Johannes 

 20. Oktober, 19.00 Uhr, Pfarrheim St. Johannes: „Wald im Wandel“. 

Vortrag von Forstdirektor a.D. Walter Schubach über die sich durch den Kli-

mawandel ergebenden Herausforderungen. 

 

 

Wir sind für Sie erreichbar: 
Pfarrbüro Herz Jesu: Lerchenfeldstraße 7, Tel. 0961/24707 

E-Mail: herz-jesu.weiden@bistum-regensburg.de  

   Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 8:30 bis 11:30 Uhr, 

Donnerstag von 15 bis 17:00 Uhr; Mittwoch und Freitag geschlossen. 

Pfr. G. Schubach: Tel. 0961/24707, gottfried.schubach@bistum-regensburg.de 

Pfarrvikar Jomet Joy: Tel. 0961/6341524, jometkanjiramkunnel@gmail.com 

Bildnachweis: Kath. Pfarramt, www.pfarrbriefservice.de , Gemeindebriefdruckerei.de, gemeinfrei 
Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de  

mailto:herz-jesu.weiden@bistum-regensburg.de
mailto:gottfried.schubach@bistum-regensburg.de
mailto:jometkanjiramkunnel@gmail.com
http://www.pfarrbriefservice.de/


 

Es sind aus unserer Pfarreiengemeinschaft verstorben:,  

Frau Katharina Henrich, 89, Herz Jesu 

Herr Karl Dobner, 87, St. Johannes 

Frau Anneliese Hagn,88, Herz Jesu,  
O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe  

– und das ewige Licht leuchte ihnen! Amen. 

 

 

 
 

Homepages der Pfarreiengemeinschaft:  
www.herz-jesu-weiden.de 

www.st-johannes-weiden.de  

 

Das heilige Sakrament der Taufe empfingen: 
Ella Eginger, Herz Jesu 

Sam Garner, Herz Jesu 

Lucie Szajna, Herz Jesu 

Luca Artiudean, Herz Jesu 

Sofia-Maria Artiudean, Herz Jesu 

 

 

 

 

 

 

 

Lebe das, was du vom Evangelium verstanden hast. 

Und wenn es noch so wenig ist. 

Aber lebe es. 

Frere Roger, Taize  

 

 

  

http://www.herz-jesu-weiden.de/
http://www.st-johannes-weiden.de/


 

Um Himmels Willen  

40 Jahre Bläser St. Johannes 

 „Guten-Abend-Andacht 

mit geistlicher Musik 
 

Kirche St. Johannes Weiden 

4.10.2026 um 17.00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 

Wir wünschen allen Kindern und  

Jugendlichen  

einen gesegneten Start in das neue 

Kindergartenjahr, in das Erste oder 

in das Neue Schuljahr. 

Gottes Segen!  



Zum 24. Sonntag 

Wie oft soll ich vergeben? 

Frage des Apostels Petrus: Wie oft muss 

ich meinem Nächsten vergeben? 

Siebenmal? „Siebenundsiebzigmal“, 

antwortet Jesus. Also immer wieder. 

Aber irgendwann ist es doch genug? 

Beim besten Willen, manche Menschen 

ändern sich nicht. Aber man kann es 

dann doch nochmal versuchen? Es muss 

ja weitergehen. 

Freilich gibt es Dinge, die einen 

verstummen lassen, da kann Verzeihen - 

auch nur ein einziges Mal - unmöglich 

werden. „Es war zu schlimm!“ Die Frage 

des Petrus ist ernst. 

Jesus erzählt darauf das Gleichnis vom 

unbarmherzigen Diener. Dem erlässt der 

König eine unendliche Schuld. Streicht 

sie einfach durch. Aber selber vergibt 

dieser Diener nicht ein Bisschen.  

Der König, das ist Gott. Die Knechte sind 

wir. Es ist unheimlich: Wenn man 

bedenkt wie groß Gott ist, dann ist auch 

die Schuld unendlich, die wir aufhäufen.  

Die Botschaft ist aber: Gott verzeiht.  

Deshalb hat der Knecht - hat jeder - den 

moralischen Auftrag auch zu verzeihen. 

Was zeigt uns unser Herr Jesus?  

 Wie gut Gott zu den Menschen ist. 

Skandalös gut. Im Psalm beten wir: 

Herr, wer könnte vor dir bestehen? 

Doch bei dir ist die Huld, bei dir ist 

Vergebung in Fülle. 

 

 Wir beten mit den Worten Christi: 

Vergib uns unsere Schuld, wie auch 

wir vergeben unseren Schuldigern. Mir 

wird manchmal mulmig, wenn ich das 

bete. „Schuldiger“ ist ganz konkret 

der, der eine Schuld mir gegenüber 

hat. Nicht irgendwer. 

 Es gilt: Gott vergibt zuerst. Alles, was 

wir können reicht nicht. Wir können 

aber bitten und dann haben wir den 

Auftrag genauso zu handeln. 

Wenigstens versuchen müssen wir es. 

Übrigens: In der Beichte wird es uns 

gesagt: Deine Sünden sind dir vergeben! 

Nirgends kann das intensiver erfahren 

werden. 

Oft ist Vergeben keine große Sache … 

und dann …, da ist es fast unmöglich. 

Haben Sie so etwas selbst erfahren?  

Aber auch nicht zu vergeben kann 

furchtbar sein und Schmerz bleibt. Und 

für den, der wirkliche Schuld auf sich 

geladen hat, ist es manchmal 

lebenswichtig Vergebung zu erlangen.  

Wenn jemand um Verzeihung bittet (das 

geschieht selten genug), denken Sie 

daran, wie Gott zu uns ist. Gott vergibt. 

Er schenkt uns dadurch Leben. 

Gott will nicht nur siebenmal, und nicht 

nur siebenundsiebzigmal vergeben, 

sondern ganz grundsätzlich von der 

Wurzel her. Dafür hat er alles gegeben. 

Vergebung ist Heilung. 

Ein großes Zeichen für dieses große 

lebensschenkende Vergeben Gottes: Das 

Kreuz Christi, das aufgerichtet ist in 

dieser Welt. 


